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SERIE. Alpla Werke Alwin Lehner GmbH & Co KG

PET-Mehrwegflasche mit 
ökologischen Vorteilen

HARD Wesentlich klimaschonender 
ist die erste moderne und bislang 
einzige 1-Liter PET-Mehrwegfla-
sche Österreichs im Vergleich zur 
Mehrwegalternative aus Glas. Auf 
Wunsch des Mineralwasserabfül-
lers Vöslauer nach einer leichteren 
und optisch ansprechenden PET-
Mehrwegflasche ist Alpla eine Neu-
entwicklung gelungen, die mehrere 
ökologische Vorteile bietet.

Insgesamt können damit rund 80 
Prozent an Verpackungsmaterial 
und 30 Prozent CO2-Emmissionen 
im Vergleich zur Glas-Mehrweg-
flasche eingespart werden. Dafür 
wurden Vöslauer und Alpla jetzt mit 
der höchsten staatlichen Auszeich-
nung für innovative Verpackungslö-
sungen, dem Staatspreis Smart Pa-
ckaging 2022 in der Kategorie B2C, 
ausgezeichnet.

Leicht und stabil

Bislang waren PET-Mehrwegfla-
schen schwer, unansehnlich und 
somit wenig erfolgreich. Mit 55 
Gramm ist die neue Flasche nicht 
nur um ein Vielfaches leichter als 
eine Glasflasche, die rund 500 
Gramm wiegt. Sie ist hat auch weni-
ger Gewicht als die herkömmlichen 
PET-Pfandflaschen, die in Ländern 
wie Mexiko oder Deutschland im 
Umlauf sind. „Trotzdem hält die 
neue Flasche, die mindestens zwölf 
Mal wieder befüllt werden kann, 
den vielen Waschzyklen bei 60 
Grad stand, bleibt formstabil und 
ist unzerbrechlich“, erklärt Jörg 
Schwärzler, Mehrwegexperte und 
Projektleiter bei Alpla. „Dafür ha-
ben wir den Flaschenkörper und 
speziell den Halsbereich optimiert, 

Staatspreis: Gemeinsame Entwicklung von Alpla und 
Getränke-Hersteller Vöslauer senkt CO2-Fußabdruck deutlich.

um auch beim Verschluss Gewicht 
zu sparen.“ Das wirkt sich positiv 
auf die Herstellung, den Transport 
und die Lagerung der Gebinde aus. 
Für den Konsumenten ist vor allem 
die Alltagstauglichkeit von Vorteil.

„Zudem besticht die neuartige 
Flasche, die es seit April dieses Jah-
res im Handel gibt, durch ihr gelun-
genes Design, denn rein von außen 
schaut sie aus wie eine Glasflasche.“ 
Produziert wird die Mehrweglö-
sung im Alpla-Werk in Steinabrückl 
in nächster Nähe zum Kunden Vös-
lauer, mit dem bereits eine langjäh-
rige Partnerschaft besteht.

Wertvoller Rohstoff

Unter dem Leitmotiv „Design 
for Recycling“ ist für den Harder 
Kunststoffverpacker schon bei Be-
ginn eines Entwicklungsprozesses 
ausschlaggebend, wie recyclingfä-
hig das Produkt am Ende ist. In die-
sem Sinne besteht die neue PET-
Mehrwegflasche zur Gänze aus voll 
recyclingfähigem PET-Monomate-
rial mit einem Rezyklat-Anteil von 
rund 30 Prozent, welcher im Laufe 
der Jahre kontinuierlich gesteigert 
werden soll. Zudem sind die Etiket-
ten zu 100 Prozent aus Recycling-
papier hergestellt. „Wir haben im-
mer das Komplettsystem im Auge, 
denn die ausgetrunkene Flasche ist 
ein wertvoller Rohstoff für die Pro-
duktion der nächsten Flasche. Ent-
scheidend ist, dass die Verpackun-
gen nicht in der Umwelt landen“, 
verdeutlicht Karl Hagspiel, Senior 
Circular Economy Expert bei Alpla. 
„Die Pfand-Mehrwegflasche leistet 

schon jetzt einen wichtigen Bei-
trag, um einerseits die Rückgabe-
quote zu erhöhen und andererseits 
eine sortenreine Trennung und 
Aufbereitung der Kunststoffe zu 
erreichen.“ Einen großen Schub er-
wartet sich Alpla spätestens ab dem 
Jahr 2025, wenn ein neues Einweg-
pfandsystem in Österreich einge-
führt wird.

Großer Recycler

Mit dem Ziel, Kunststoffe so lange 
wie möglich im Kreislauf zu halten, 
baut Alpla die eigenen Recyclingak-
tivitäten stetig aus und zählt mitt-
lerweile zu den größten Recyclern 
weltweit. Dank zahlreicher eigener 
Recyclingwerke sowie Joint Ven-
tures rund um den Globus werden 
derzeit jährlich 277.000 Tonnen 
recyceltes PET- und HDPE produ-
ziert.

Diese Zahl wird in den nächs-
ten Jahren weiter deutlich steigen. 
Mit Initiativen an den verschiede-
nen Standorten des Harder Verpa-
ckungsspezialisten wird versucht, 
Bewusstsein und Verständnis für 
Recycling aufzubauen. Ein Beispiel 
ist der Aufbau eigener Sammello-
gistiken gemeinsam mit der örtli-
chen Bevölkerung in Mexiko. „Un-
ser Verständnis ist ausgerichtet an 
den 4 R der Circular Economy: Re-
duce, Replace, Reuse und Recycle“, 
so Senior Circular Economy Expert 
Hagspiel.

Die innovative und moderne PET-Mehrwegflasche von Vöslauer und Alpla überzeug-

te die Jury und erhielt den Staatspreis Smart Packaging 2022.  WISTO

stefan.bruckbauer@unicre-

ditgroup.at, Stefan Bruckbauer, 

Chefvolkswirt der Bank Austria 

Unicredit, Economics & Market Analyses

2023 wird schwierig, aber zu 
schaffen, doch was kommt dann?

WIEN Verglichen 
mit 2022 und im 
Vergleich mit 
einem „normalen“ 
Jahr wird 2023 nicht 
erfreulich und wir 
werden die Re-

zession spüren, aber es bedeutet – 
zumindest vorläufig – keine Gefahr 
für unseren Wohlstand, auch wenn 
ein größerer Teil unseres Einkom-
mens – auch hier zumindest vor-
läufig – an die Energielieferanten 
der Welt geht. Die Nettoimporte an 
Energie werden uns heuer zwi-
schen 3,5 und 4,5 Prozent unseres 
Einkommens – sprich BIP – kosten, 
statt lediglich 2 Prozent in den Jah-
ren vor 2020. Doch dies ist mach-
bar, speziell wenn der Staat dafür 
sorgt, dass nicht einzelne Gruppen 
zu stark davon betroffen sind, was 
er derzeit auch tut.

Damit diese Situation allerdings 
nicht in einem dauerhaften Wohl-

standsverlust endet, muss die Poli-
tik Maßnahmen setzen. Beginnend 
bei einer besserer Zusammenarbeit 
zur Bekämpfung der kurzfristigen 
Energieknappheit in Europa bis hin 
zu einer klaren Energiepolitik mit 
dem Ziel, unabhängig von einzel-
nen Energielieferanten zu werden. 
Die derzeitige Krise sollte ein 
Weckruf für eine aktive Industrie-
politik zur Stärkung des Standorts 
Europa sein, der heute mehr denn 
je seine Interessen formulieren 
und umsetzen muss. Die Welt zieht 
nicht mehr an einem Strang. Die 
wahre Herausforderung zum Er-
halt unseres Wohlstands wird also 
nicht kurzfristig zu meistern sein, 
sondern es gilt nun, die Weichen 
nachhaltig für die nächsten Jahre 
zu stellen.

 

BÖRSENKOMMENTAR 

Stefan Bruckbauer

PODCAST

Jörg Schwärzler, Mehrweg-

Experte bei Alpla, im Podcast

WIRTSCHAFT AKTUELL

Rewe im Streit

WIEN Im Streit um die Preisforde-
rungen einiger großer internationa-
ler Markenhersteller wie Mars will 
der Rewe-Konzern (Billa, Penny, 
Adeg) hart bleiben. Er sehe sich als 
„Schutzschild für die Konsumen-
ten“, sagt Rewe Österreich-Chef 
Marcel Haraszti. Dass Rewe selbst 
bei den Eigenmarken wie „Clever“ 
kräftig an der Preisschraube ge-
dreht habe, wie Markenhersteller 
behaupten, weist er zurück.
 

Kreditvergabe lockern

WIEN Seit 1. Juli herrschen ver-
schärfte Vorgaben zur Immobili-
en-Kreditvergabe. Finanzminister 

Magnus Brunner (ÖVP) fordert nun 
die Prüfung einer Lockerung. „Auf-
grund der verschärften Bedingun-
gen für die Kreditvergabe tritt zu-
nehmend die Situation ein, dass die 
Menschen in unserem Land nicht 
mehr in der Lage sind, Zugang zu 
Krediten zu erlagen“, kritisiert er in 
einem Brief an die FMA-Chefs.
 

Kahlschlag bei Twitter

SAN FRANCISCO Elon Musk plant 
laut einem Bericht einen Job-Kahl-
schlag bei Twitter. Er habe poten-
ziellen Investoren gegenüber an-
gegeben, die Mitarbeiterzahl bei 
einer Übernahme von 7500 auf 
rund 2000 zu senken, schrieb die 
„Washington Post.

Linz-Textil schließt in Landeck – 
Jobs für Mitarbeiter bei Getzner

LANDECK Die börsennotierte Linz 
Textil schließt den Standort in 
Landeck in Tirol mit Ende März 
2023. Grund seien die gestiegenen 
Energiekosten, die eine Produkti-
on zu international konkurrenzfä-
higen Preisen nicht mehr möglich 
machen. Von der Schließung sind 
70 Beschäftigte betroffen. Neben 
einem Sozialplan will man sie bei 
der Suche nach einem neuen Job 
unterstützen, hier arbeite man der-
zeit eng mit der Vorarlberger Firma 
Getzner Textil zusammen.

Betroffene Mitarbeiter können zu 

Getzner wechseln.  GETZNER/HAGEN

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 65.16 64.83 91.36 61.95
Amundi Austria St. T 88.91 88.46 124.29 84.53
Amundi Bond Strategy A - 72.42 80.58 69.21
Amundi Bond Strategy T - 221.41 239.90 211.58
Amundi CEE Bond A 6.09 6.12 8.01 6.09
Amundi CEE Bond T 16.79 16.87 21.27 16.79
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 82.05 82.49 101.09 81.65
Amundi KI ausgew. A 64.51 64.83 79.50 64.39
Amundi KI ausgew. T 83.75 84.17 102.20 83.60
Amundi KI trad. A 6.84 6.87 8.26 6.84
Amundi KI trad. T 12.37 12.43 14.84 12.37
Amundi Ethik Fonds A 5.52 5.54 6.55 5.52
Amundi Ethik Fonds T 9.93 9.96 11.69 9.92
Amundi Euro Rent A 78.53 78.65 96.42 78.53
Amundi Euro Rent T 123.11 123.29 149.96 123.11
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.18 7.20 8.57 7.17
Amundi Global Stock A 14.70 14.63 23.30 14.16
Amundi Protect Inv. Eur. T 88.01 88.03 95.57 87.55
Amundi SelectEur.St A 107.94 107.71 135.28 100.37
Amundi SelectEur.St T 162.21 161.85 201.20 150.82

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 12.11 12.16 14.09 12.06
3 Banken Dividend Champ. 10.81 10.93 12.51 10.53
3 Banken Portfolio-Mix 4.36 4.37 5.19 4.33
3 Banken Europa Stock-Mix 8.34 8.31 11.20 7.93
3 Banken Vermögens-Mix 96.99 97.20 117.39 96.99
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 14.46 14.49 17.74 14.43
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 18.02 18.04 23.14 17.74
3 Banken Vermögens-Mix 96.99 97.20 117.39 96.99
3 Banken Amerika Stock-Mix 25.17 25.42 37.71 24.54

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 117.81 117.98 146.50 117.81
Raiffeisen-Global-Rent (t) 82.39 82.99 93.24 82.39
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 149.82 150.50 174.80 149.67
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 105.38 105.59 118.78 105.38
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 130.41 130.87 152.31 130.41
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 206.13 209.65 287.04 206.13

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 159.44 160.21 185.31 158.73
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 185.04 186.86 236.32 182.75
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 116.91 117.67 140.03 116.68
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 200.57 199.87 260.52 190.66

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 42.50 41.88 124.81 40.30
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 241.87 245.72 354.20 241.12
ESPA Select Med (t) 173.62 174.27 204.27 172.89
PizBuin Global (t) 170.50 171.08 211.44 168.32
ESPA Select Bond (t) 141.61 142.15 165.50 141.61
ESPA Bond Combirent (t) 26.20 26.24 32.44 26.20
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 142.35 141.47 190.32 136.28

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 199.40 200.76 273.88 198.43
ACATIS Value und Dividende 154.99 156.75 185.54 154.25
Hypo Multi Asset Global (A) 118.80 119.03 141.13 117.97
Hypo Multi Asset Global (T) 119.45 119.68 141.90 118.62
Hypo Aktien Value Mom. (T) 103.37 103.99 121.11 100.95
Hypo Aktien Value Mom. (A) 94.18 94.74 110.61 91.97
Hypo Weltportfolio Aktien 110.91 111.41 137.62 108.43
Hypo Ausgewogen (T) 103.52 103.83 122.00 102.92
Hypo Ausgewogen (A) 87.18 87.43 102.73 86.67
Hypo Zinsertrag Global (A) 52.37 52.45 60.61 52.37
Hypo Dynamik Wertsicherung 159.70 159.86 180.13 159.36
Hypo Global Balanced (A) 95.11 95.12 105.62 94.95
Hypo Mündel Fonds (A) 7.56 7.57 9.10 7.56

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 186.37 188.05 217.50 175.64
Uni Asia Pacific 126.21 127.89 168.86 126.21
Uni Europa 2277.26 2274.73 3100.86 2208.96
Uni Marktführer 69.03 69.61 78.98 66.33
Uni Rak Nachhaltig 85.05 85.76 105.64 84.11
KCD Union Nachh. Renten 44.22 44.27 54.43 44.22
PrivatFonds kontrolliert 118.18 118.29 140.34 118.08
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 54.71 54.37 65.74 37.61
VB Vorarlberg Premium Selection 141.49 141.83 171.87 138.52

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 15.39 15.47 18.57 15.03
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 21. 10   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1399.93 1409.57
Wien ATX 2775.09 2795.71
Nasdaq 10691.74 10614.84
S&P 500 3702.69 3665.78

NY Dow Jones 30690.67 30333.59
Frankfurt DAX 12730.90 12767.41
Frankfurt TecDAX 2736.10 2755.23
Eurostoxx 50 3472.83 3492.85
Zürich SPI 13322.34 13388.32

Paris CAC 40 6035.39 6086.90
Amsterdam AEX 652.46 652.04
Madrid 7545.60 7644.40
Hongkong 16211.12 16280.22
Japan Nikkei 26890.58 27006.96
Sydney 6869.90 6918.70

 WIENER BÖRSE

 prime market 21. 10  zuletzt 
Addiko Bank 10.95 10.95
Agrana 13.35 13.35
AMAG 26.60 27.10
Andritz AG 45.44 45.74

AT&S 30.70 31.35
Bawag 46.52 46.86
CA Immo 29.40 29.70
Do & Co 78.60 78.90
Erste Group 24.53 24.62

EVN 15.56 16.02
FACC 5.72 5.76
Flughafen Wien 33.00 33.00
Frequentis 27.40 27.40
Immofinanz 11.53 11.86

Kapsch TrafficCom 11.14 11.40
Lenzing 46.50 47.55
Marinomed 51.40 51.40
Mayr-Melnhof 137.40 138.40
OMV 40.29 40.00

Palfinger 22.00 21.00
Pierer Mobility 56.50 56.80
Polytec 5.09 5.12
Porr 9.95 10.40
Post AG 27.50 27.90

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Raiffeisen Bank 13.05 13.00
Rosenbauer 32.80 33.10
SBO 50.80 50.50
Semperit 18.18 17.98

S Immo 22.70 22.80
Strabag 38.55 38.35
Telekom Austria 5.72 5.74
UBM 27.50 28.10
UNIQA 6.25 6.28

Verbund 77.20 79.35
VIG 21.85 21.80
voestalpine 21.04 20.78
Warimpex 0.68 0.72
Wienerberger 21.62 22.32

standard market c. 21. 10  zuletzt
RHI Magnesita 19.00 19.70
Sunmirror 5.60 6.20

standard market a. 21. 10  zuletzt
BKS St. 13.80 13.80
Burgenland Hold. - 95.00
Cleen Energy 8.60 8.60
Frauenthal 21.80 21.80

Gurktaler St. - 27.00
Gurktaler Vzg. - 11.30
Heid - 1.98
Linz Textil - 280.00
Manner - 105.00

Oberbank St. 102.50 102.50
Ottakringer St. - 150.00
Ottakringer Vzg. - 70.00
Rath - 30.00
Stadlauer Malz - 63.00

SW Umwelt - 38.00
Wr. Privatbank 6.35 6.35

Sonstige Aktien 21. 10  zuletzt
Athos Immobilien 49.60 49.60
Aventa - 2.40
Beaconsmind - 8.45
Biogena 2.04 2.04
Kostad - 10.00
Startup300 - 2.00
Voquz Labs - 30.00
Wolftank-Adisa - 14.00

AUSL. AKTIEN 21. 10 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 21.10. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 34,40 - 40,00 29,80
Volksbank PS 0,00% - 31,80 - 40,00 11,20
Wolford -4,62% 6,20 6,50 35912 8,80 5,00
Zumtobel -1,86% 5,80 5,91 64756 9,50 5,62

  1. Palfinger 4,76  %
  2. voestalpine 1,25  %
  3. Semperit 1,11  %
  4. OMV 0,73  %
  5. SBO 0,59  %
  6. Strabag 0,52  %
  7. Raiffeisen Bank 0,38  %
  8. VIG 0,23 %
    
    

  1. Sunmirror 9,68  %
  2. Warimpex 5,56  % 
  3. Wolford 4,62  %
  4. Porr 4,33  % 
  5. RHI Magnesita  3,55  % 
  6. Wienerberger 3,14  %
  7. EVN 2,87  %
  8. Immofinanz 2,78  %
  9. Verbund 2,71  %
  10. Kapsch TrafficCom 2,28  %

Die Gewinner Die Verlierer
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INNOVATVE ANSÄTZE

ZUR NACHHALTIGKEIT

Wie Vorarlberger Unternehmen

zukunftsfähige Ideen umsetzen.
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